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Polizeiwirthſchaft in Franhreich
Von unſerem Korreſpondenten

M Paris 16 Auguſt
Wenn man heute die Blätter der Radikalen oder Monarchiſten

und Napoleoniſten von den Rochefortiſten Sozialiſten und Auar
chiſten ganz zu ſchweigen ja ſelbſt manche halbgemäßigte Blätter
in die Hand nimmt ſo ſollte man meinen wir lebten ſeit Erlaß
des neueſten Anarchiſtengeſetzes in einem Neuſibirien franzöſiſcher
Ausgabe Urtheilen Sie ſelbſt

In der Autorité ſeufzt Caſſagnac Wir ſind zu den Leten
der Baſtille zurückgekehrt wo man die Leute wegen eines gegen die
Pompadour oder die du Barry gerichteten Couplets einkerkerte und
wir haben die Deutſchen um Nichts mehr zu beneiden bei denen
man jeden Tag einem Majeſtäts Beleidigungsprozeſſe ausgeſetzt iſt
Venedig mit ſeiner Republik von Jnquiſitionsrichtern iſt von der
heutigen franzöſiſchen Republik übertroffen und man kann überall
den Vers Heine s wiederholen Singt nur aber redet nicht Und
dabei kann nach dem neuen Geſetze auch das Lied Euch nach
dem Gabon bringeu

Die Lanterne ſchreibt Seit dem Erlaß des ſchändlichen
Geſetzes wurzeln die verächtlichſten ekelhafteſten Sitten ſich bei uns
ein Jeden Tag wiederholt ſich der Fall von Colombes wo ein
alter reicher konſervativer Herr gehausſucht und faſt verhaftet
wurde und es giebt heute keinen Bürger in Frankreich mehr der
ſchwören könnte daß morgen nicht irgend eine Polizei Kommiſſion
in ſein Haus einbricht und Alles dort drunter und drüber wirft
Die perſönliche Freiheit iſt dem erſten beſten Denunzianten ver
fallen der in der Polizei immer eine Helfershelferin bei der Ver
folgung der niedrigſten Rache und der Befriedigung des wildeſten
Haſſes finden wird Und bemerkt wohl jeder Regreß iſt den
Opfern dieſer feigen Denunziationen verſagt Sie müſſen ſchweigend
Schimpf und Ungerechtigkeit tragen denn die Polizei entgegen der
feierlich übernommenen Verpflichtung des Jnſtizminiſters deckt ſtets
den falſchen Angeber und ſchützt ihn vor Strafe und den verdienten
Repreſſalien Wenn dieſes Regiment andauert bleibt den Bürgern
nichts mehr übrig als ſelbſt Juſtiz zu üben indem ſie die Poliziſten
ſowie ſie es verdienen empfangen
Und der Radical ſchreibt Es geht gut bewunderungs

würdig gut Tag für Tag werden auf franzöſiſchem Boden brave
unſchuldige Leute arretirt welche nicht einmal die Bedeutung des
Wortes Anarchiſt kennen Herr Lenepoeux jener Rentner aus
Colombes der fälſchlich denunzirt und gehausſucht worden
ſchreibt an die Blätter u Jch konnte den Dennnzianten
Brief wohl ſehen er war mit dem Phantaſie Namen Aubagne
Jmzuchthanſe unterzeichnet die erbetene Erlaubniß aber den

Brief einem Schriftexperten vorlegen zu dürfen um den mir be
kannten Autor überführen zu können wurde mir verweigert Der
ſelbe hatte vor Zeugen gedroht mich als Anarchiſten zu denunziren
So iſt es mir unmöglich gemacht einen Prozeß gegen den Denun
zianten anzuſtrengen Das Vorgeben der Polizei ſie ſei nur auf
Grund einer geſchriebenen und unterzeichneten Anzeige vorgegangen

iſt Schwindel ſie wußte ſehr gut daß der Name Jmzuchthauſe
keine wirkliche Unterſchrift war und daß kein Mann eines ſolchen
Namens in Colombes exiſtirt

Man darf den Einfluß dieſer Preßkampagne auf die große
Wählermaſſe nicht unterſchätzen Blätter wie der Temps die

Debats u ſ w werden ſchon ihres hohen Preiſes und dann ihrer
vornehmen Schreibweiſe wegen von dem Volke nicht geleſen eben
ſo wenig die Opportuniſtenblätter Die breiten Volksſchichten leſen
neben dem Petit Journ faſt nur radikale und intranſigente
Blätter Jn gleicher Weiſe wurde ſ Z der Sturz Mac Mahons
vorbereitet und wenn dieſe Saat jetzt auch erſt geſtreut wird und
die Ernte noch ſehr fern ſein mag kommen wird der Tag wo die
Männer der neuen Ordnungs Aera mit ihr werden rechnen und
abrechnen müſſen Bis dahin dürften die Sozialdemokraten die
Früchte der radikalen Terrorismus Kampagne einheimſen Der
eigentliche Kampf geht auch in Wahrheit viel weniger gegen die
Anarchiſten als gegen die täglich an Einfluß und Macht ge
winnenden Sozialdemokraten Aber angeſichts der offenbaren
moraliſchen und im Grunde genommen auch materiellen Schwäche
V Regierung ſucht man vorläufig noch nach Bundesgenoſſen und

tützen
Yves Gnhyot der in der vorderſten Reihe der kämpfenden Ver

theidiger der heutigen Staats und Geſellſchafts Ordnung ſteht und
vor Allem eine kräftige homogene Regierung mit zielbewußter
logiſch durchgeführter Politik fordert will als ſolcher die eben
zuſammentretenden Generalräthe auf die Scene bringen Er
unterbreitet ihnen folgende Adreſſe an die Regierung die an Deutlich
keit der Tendenz wie an Schärfe des Ausdrucks allerdings für
Zweidentigkeiten keinen Raum mehr läßt Der Generalrath
Jn Anubetracht daß das ſchreckliche Attentat die Nothwendigkeit
beweiſt energiſch gegen alle Diejenigen vorzugehen deren Politik der
Klaſſenkampf die Konfiskation des individuellen Eigeuihnms und
die revolutionäre Kollektivität iſt beglückwünſcht die Regierung
das Geſetz vom 28 Juli eingebracht und votiren laſſen zu haben
und erſucht dieſelbe es dahin zu vervollſtändigen daß auch die
Vergehen der Verleumdung Beleidigung und Bedrohnung durch die
Preſſe dem gemeinen Recht nuterſtellt werden erſucht ferner
daß Seitens der Beamten oder Magiſtratsperſonen keine Mitſchuld
oder Schwäche gegen die Männer geduldet wird welche offen er
klären daß ihr Ziel die Zerſtörung des Eigenthums iſt ihr Grund
ſatz die Verachtung der Geſetze und ihr Recht dieſe letzteren nuter
dem Vorwande von Ausſtänden ſowie die Freiheit der Arbeit zu
verletzen ladet die Regierung ein die Abgeordneten nicht durch
Begünſtigungen zu unterſtützen welche für die Regierung nur den
Charakter von Beleidigungen haben hofft mit einem Worte
daß ſie der Staatsverwaltung eine Einheitlichkeit in der Richtung
aufzudrücken wiſſen wird die derſelben bisher nur zu oft ge
fehlt hat

Bekanntlich dürfen die Generalräthe ſich nicht mit Politik be
ſchäftigen aber in mehr oder weniger verkappter Form haben ſie
es zu erregten Zeiten immer gethan und alle Parteien nacheinander
wie alle Regierungen haben es verſucht ſie zu derartigen nicht
politiſchen Demonſtrationen zu benutzen oder vielmehr zu miß
brauchen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 16 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer
befindet ſich auf hoher See Nähere Nachrichten liegen nicht vor

Die Kaiſerin iſt mit den Kindern um 5 Uhr Nachmittags
auf der Wildparkſtation eingetroffen Prinz und Prinzeſſin Leo
pold waren zum Empfange auf dem Bahnhofe zugegen

Zum Thema Caprivi Miquel ſchreibt der dem
Miniſter Miquel naheſtehende Hannov Kur Ein Berliner
Blatt will wiſſen der Kaiſer habe ſeinem tiefſten Mißfallen über
die von der Nordd Allg Ztg gegen den Finanzminiſter Dr
Miquel gerichteten Angriffe in ſehr energiſchen Worten Ausdruck
gegeben und es ſtänden Ueberraſchungen unmittelbar bevor Daß
dem Kaiſer die Auslaſſungen der Nordd Allg Ztg im höchſten
Grade mißfallen haben müſſen iſt bei dem Anſehen deſſen ſich
Dr Miquel beim Monarchen erfreut nicht zu verwundern und es
iſt ja immerhin nicht unwahrſcheinlich daß nunmehr das geſchieht
was Herr Pindter in ſeiner Rede als nothwendig bezeichnet haben
ſoll um dem offenbar in Regierungskreiſen herrſchenden Chaos
ein Ende zu machen Zeit wird es Dem gegenüber wird von
anderer Seite mitgetheilt und das klingt auch viel wahrſchein
licher daß die Notiz als habe der Kaiſer ſein Mißfallen ge
äußert von A bis Z erlogen und lediglich von einem Bericht
erſtatter erfunden ſei Die Red

Jn der Affaire v Kotze ſinden wie das Korr
Bur aus zuverläſſiger Quelle zu melden weiß noch fortgeſetzt
Vernehmungen ſtatt die indeß noch immer keinen feſten Anhalts
punkt für die Richtung des Verdachtes geſchaffen haben Soviel
ſcheint nun feſtzuſtehen daß die ominöſen Schriftſtücke nicht in
Berlin verfaßt wurden wenn ſie auch hier zur Beförderung durch
die Poſt aufgegeben worden ſind Die Unterſuchung in dieſer
dunklen Angelegenheit hat man noch nicht einſtellen wollen weil
man immer noch hofft daß im Laufe derſelben der Zufall auf die
Spur des Thäters führen werde Herr von Kotze welcher nun
mehr völlig von dem Verdachte der Thäterſchaft gereinigt erſcheint
dürfte nach Rückkunft des Kaiſers aus England Genugthuung in
Form einer Auszeichnung erhalten

Die Deutſche Tageszeitung wird wie dieſer
Tage bereits mitgetheilt wurde von Seiten der konſervativen
Parteileitung durchaus nicht zum Abonnement empfohlen im Gegen
theil werden die Parteiangehörigen erſucht in erſter Linte auf die
Provinzial bezw lokale Parteipreſſe zu abonniren Jetzt bringt
nun auch eins der größten konſervativen Partei Organe der
Reichsbote eine Auslaſſung gegen das neue Organ der wir

Folgendes entnehmen
Auch für die neue Zeitung des Bundes der Landwirthe die ſich

Deutſche Tageszeitung benennt wird jetzt die Werbetrommel gerührt
und es geht dabei genau ſo wie wir es vorausgeſagt haben man
wendet ſich vor Allem an die konſervativen Volkskreiſe um Leſer
zu werben d h man ſucht den konſervativen Zeitungen die Abonnenten
abſpenſtig zu machen Es iſt auch bei der Tageszeitung des Bundes
der Landwirthe ſo daß ſie ſich in erſter Linie an die konſervativen
Vereine wendet Wie das Volk mittheilt haben ſich die Herren
welche die Zeitung des Bundes der Landwirthe herausgeben in einem
vertraulichen Schreiben an die Berliner konſervativen Bürgervereine

Am Ziel
Roman von H Waldemar

7 Fortſetzung Nachdruck verboten
Mein Gott Und das Kind
Am Tage zuvor hatte der Bauer das köſtlich duftende

Heu in hohen Stadeln aufgeſchichtet auf ſolch einen Heu
haufen fiel das Kind und beſchädigte ſich nicht Die Angſt
der Eltern das herzzerreißende Geſchrei des Kindes hatte
ſich mir ſo lebhaft eingeprägt daß ich beſchloß das Erlebte
feſtzuhalten den Adler aber wollte ich ein Lamm in den Fängen
tragen laſſen Jch konnte mich nicht entſchließen das Grau
ſige der Wirklichkeit auf der Leinwand wiederzugeben

Trotzdem iſt es Jhnen prächtig gelungen in dem
mächtigen Thiere ſowohl die Raubluſt wie die Majeſtät ge
treu wiederzugeben Herr Profeſſor

Jhre Anerkennung macht mich ſtolz Hoheit entgegnetee und der Ausdruck ſeines hübſchen Geſichts beſtätigte

e Worte
Haben Sie nichts Neues in Arbeit Darf ich Sie

wohl gelegentlich in Jhrem Atelier aufſuchen
Wie Hoheit belieben Es wird mir zu großer Freude

und ganz beſonderer Ehre gereichen
Und Sie wohnen
Bei meinem Freunde Heinz von Uechteren Hoheit

draußen auf Helenenruhe
Ah das iſt bei unſerem Fabrikbeſitzer von deſſen groß

ar Einrichtungen man ſo viel erzählt
Der Prinz blickte ſo auffordernd auf Heinz der in der

Nähe ſtand daß dieſer ſich für die anerkennenden Worte
verbeugen und näher treten mußte

Lebt der alte Sieveking noch Herr Baron Er war
ein prächtiger Mann von großem Unternehmungsgeiſt

Gewiß Hoheit er lebt noch ihm allein gebührt die

Ehre Jhrer Anerkennung ich habe nur vollendet was er
begonnen

Bravo Beſcheidenheit ziert den Mann Herr Baron
erwiderte der Prinz artig während ſein Auge ſuchend um
herſchweifte

Graf Lilienkron macht wieder den Liebenswürdigen bei
den jungen Damen wie mir ſcheint Baron wollen Sie
gütigſt denſelben benachrichtigen daß ich nicht länger die
Herrſchaften ſtören möchte

Baron Konſtantin eilte durch die Säle und kam nach
kurzer Zeit mit einem ſtattlichen Offizier in Küraſſier Uni
form zurück

Hoheit befehlen
Sie müſſen ſich losreißen mein lieber Lilienkron ſo

ſchwer es Jhnen auch werden mag doch verſpreche ich Jhuen
daß Sie bald zurückkehren können um das Vernichtungswerk
in den Herzen der jungen Damen fortzuſetzen

Von ſeinem Adjutanten begleitet durchſchritt der Prinz
noch einmal die Säle hatte für Viele die ihm näher be
kannt waren ein freundliches Wort zum Mindeſten ein
herablaſſendes Nicken und ſchließlich verabſchiedete er ſich in

liebenswürdigſten verbindlichſten Weiſe von den Gaſt
gebern

Nachdem der Prinz die Soiree verlaſſen athmeten die
Meiſten erleichtert auf denn ſo liebenswürdig der Prinz ſein
konnte und thatſächlich war drückte ſeine Anweſenheit der
Geſellſchaft doch einen gewiſſen ceremoniellen Stempel auf
deshalb bildeten ſich hier und da erſt nach ſeinem Weggange
zwangloſe Gruppen

Eine Stunde ſpäter verſammelte ſich die elegante Ge
ſellſchaft in dem Speiſezimmer um das Buffet und die
kleinen Tiſche die für zwei und drei Perſonen höchſtens be
rechnet waren

Die Baronin war nun ſehr in Anſpruch genommen die
Pflichten als aufmerkſame Wirthin erlaubten ihr nicht ihren

eigenen Gedanken nachzuhängen und ſehnſüchtig hingen ihre
Blicke oft an der Thür nach dem Wintergarten der ſich
in beträchtlicher Länge an das Speiſezimmer anſchloß Die
weit geöffnete Thür die die Pflanzen in magiſchem Lichte
erſcheinen ließ lockte ſo verführeriſch daß ſie beſchloß dort
ein wenig auszuruhen ehe die Geſellſchaft aufbrach Auf
ihrem Wege dahin kam ſie noch einmal am Buffet vorüber
und befand ſich plötzlich vor Willmer der ſinnend ſich gegen
die Marmorplatte anlehnte und das braune Auge beobachtend
umherſchweifen ließ gab es doch Scenen genug die wert
geweſen wären feſtgehalten zu werden Er richtete ſich raſ
aus ſeiner nachläſſigen Stellung auf als die Baronin vor
ihm ſtand und ſein Blick der vorher noch aufgeleuchtet
über die erlauſchten Einzelheiten die ſich im Saal abſpielten
begegnete eiſig kalt ihren grauen faſt unſicher taſtenden Augen

Gereicht Jhnen die Anerkennung des Prinzen nicht zu
großer Ehre Herr Profeſſor fragte ſie ſcheu Der Prinz
iſt als Kenner wohlbekannt

Anerkennung thut immer wohl gnädigſte Baronin aus
welchem Munde ſie auch kommen mag daß es nun gerade
ein Prinz des königlichen Hauſes geweſen macht mir das
Lob nicht werthvoller

Die Baronin nickte verſtändnißvoll
Jch weiß ja noch aus unſerer Jugend Tagen daß

e v ungern eine höhere Lebensſtellung anerkannten Herr
rofeſſor

Namentlich nicht die Jhrige ren Baronin nicht
wahr das wollten Sie ſagen fiel er ſpöttiſch ein

Warum kommen Sie doch immer auf die Jhnen peinlichen
Momente zurück

Ja warum Die Baronin wußte es ſich ſelbſt nicht zu
ſagen Des jungen Malers Gleichgiltigkeit ſeine ſo offen
zur Schau getragene Kälte und Nichtachtung aller höheren
Rangklaſſen zogen ſie mehr an denn ſie ſich ſelbſt eingeſtehen
mochte Dieſer Zug in ſeinem Charakter war ihr nicht
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Se Wehrdet und ſie werden ſich ſicherlich erſt recht auch an die konſer pflichtet Gänzliche Uebergehung liegt vor wenn ein Steuer Orient
atiben Vereine im Lande gewendet haben Wenn der Streich dieſer pflichtiger nicht in die Steuerliſte aufgenommen und in Folge ont

Blätter in vollem Maße gelänge ſo würde die kleine konſervative
refſe vom Erdboden verſchwinden und die konſervative Partei
unte ſich dafür bei den Herren vom Bunde der Landwirthe bedanken

Das iſt der Dank dafür daß die konſervative Preſſe mit größter
Selbſtverleugnung für den Bund der Landwirthe eingetreten iſt Gelingt
es dieſer Preſſe die konſervativ gerichteten Volkskreiſe in Beſchlag zu
nehmen dann iſt es auch mit der konſervativen Partei vorbei
Die richtige Antwort auf die Unverſchämtheiten dieſer neuen

r ndungen die da thun als ſei die ganze konſervative Preſſe
uft und gäbe es gar keine konſervativen Zeitungen wäre daß alle

Konſervativen im Lande mit Entrüſtung dieſen Anſturm gegen
die konſervative Preſſe zurückwieſen

Die Verhaftung zahlreicher Anarchiſten in
Berlin wird beſtätigt Es ſollen etwa vierzig Perſonen darunter
eine Frau verhaftet worden ſein Auf dem Polizeipräſidium wurden
die Verhafteten dann photographirt und anthropometriſch gemeſſen
Fünf Anarchiſten wurden wieder entlaſſen Der Anarchiſt Schewen
welcher die beiden Polizeibeamten verwundete ſpielt in der Bewegung
eine große Rolle in der Verſammlung der revolutionären Metall
arbeiter wurde er in das Komitee gewählt um die Bildung eines
Vereins vorzubereiten der aber nicht zu Stande kam Von
anderer Seite wird noch geſchrieben Die Unterſuchung gegen die
verhafteten Anarchiſten gewinnt immer größeren Umfang Man
ſoll es bei einem Theile der Verhafteten mit Propagandiſten der
That thun haben bei denſelben wurden Werkzeuge desAnarchismus gefunden welche die politiſche Polizei däran ſchließen

laſſen daß für die nächſte Zukunft eine öffentliche Demonſtration
beabſichtigt war

Jm Anſchluß an die Nachricht von der Hin
richtung Caſerio s erinnert die Nationalzeitung daran daß
vor 16 Jahren an demſelben Tage auch Hödel in Berlin hin
gerichtet wurde

Für ein neues Vereinsgeſetz und den Zuſammen
ſchluß aller Parteien gegen die Sozialdemokratie tritt die Nord
deutſche in einem längeren Artikel ein Der Artikel beſagt zu
nächſt daß auch mit den gegenwärtigen Machtmitteln des Staates
mehr geleiſtet werden könne aber dieſes Mehr könne nicht zum
Vorſchein kommen ſo lange Einſicht und Energie der Poli
e V ſich sub vineulis unter Feſſeln befänden Es heißt
ann weiter Man verweiſt uns an die Gerichte Aber zu den

Verpflichtungen des Richters gehört nicht die politiſchen Jnſtinkt
zu beſitzen und wenn wie täglich zu beobachten die denſelben Fall
treffenden Urtheilsſprüche der Gerichte ſich in den Jntervallen be
wegen die den Erfolg der Benutzung dieſes Weges zur Bekämpfung
zerſetzender Tendenzen bis zu einem gewiſſen Grade in eine Parallele
mit dem Hazardſpiel bringen ſo wird man uns geſtatten das
angeprieſene Palladium für einigermaßen fragwürdig und den
gegenwärtigen Zuſtand der Dinge für verbeſſerungsbedürftig zu
halten Zum Schluß ſagt der Artikel Wer könnte daran
denken bei den Parteien deren Mitarbeit wir zur Zurückdämmnung
der ſozialdemokratiſchen Hochfluth bedürfen das Centrum außer
Betracht zu laſſen und wer müßte nicht den Wunſch hegen daß der
Zuſammenſchluß zur Gegenwehr nicht möglichſt weitreichende An
gliederungen findet Es müßte doch wirklich nicht ſchwer fallen
auf dieſer ganzen breiten Linie den Entſchluß zum Durchbruch ge
langen zu laſſen daß bei Wahlen unter allen Umſtänden das
Hanptangenmerk darauf gerichtet wird den Sieg der Sozialdemo
kratie zu verhindern Das wäre ein weſentlicher Gewinn und
ließen ſich auch im Uebrigen die poſitiven Parteien ſo weit von
dem Ernſt des Augeunblickes durchdringen daß ſie alle die kleinen
Rivalitäten alle die kleinen Ziele der inneren Fehden die die
Signatur der Gegenwart bilden hinter der Aufgabe zurücktreten
laffen die ſich immer euger ziehende Umſchlingung durch die Tod
feinde unſerer Monarchie und unſerer Kultur zu zerreißen ſo wäre
die Schlacht gewonnen

Eine Delegirtenverſammlung der evangeliſchen
Arbeitervereine des Kreisverbands Bochum hat vorigen
Dienſtag ſtattgefunden die ſich mit der Gründung eines neuen
chriſtlichen Bergarbeiterverbandes beſchäftigte Vielfach
wurde die Meinung geäußert daß die Ultramontanen die evan
geliſchen Bergarbeiter nur für ihre Zwecke ausnützen wollten
Einzelne Redner erklärten ſich überhaupt gegen die Beſchickung des
auf den 26 Auguſt feſtgeſetzten Delegirtentages der chriſtlichen
Bergarbeiter Schließlich wurde folgender Antrag einſtimmig an
genommen Die Verſammlung wolle beſchließen den Delegirten
tag in Eſſen zu beſchicken aber den Delegirten aufzugeben ſich an
beſtimmte Beſchlüſſe vorläufig nicht zu binden ſondern das Weitere
einer ſpäteren ordnungsmäßigen Vertretung der evangeliſchen
Arbeitervereine zu überlaſſen

Steuerpflichtige die entgegen den Vorſchriften des
Kommunalſteuergeſetzes oder der auf Grund deſſelben er
laſſenen Steuerordnungen bei der Veranlagung einer direkten Ge
meindeſteuer gänzlich übergangen oder zwar nicht übergangen
aber aus unzureichendem Grunde ſtieuerfrei geblieben ſind ohne
daß eine ſtrafbare Hinterziehung der Steuer ſtattgefunden hal ſind
zur Entrichtung des der Gemeinde entzogenen Betrags ver

fremd und doch jetzt wieder neu um ſo mehr intereſſirte es
Als ſie noch mit ihm im Park zu Harrach herum

getollt mit ihm um die Wette die Bäume erklettert nach
der Scheibe geſchoſſen oder auf dem See gerudert ſo lange
bis die Flächen ihrer kleinen zarten Hände riſſig wurden
hatte Arnold ſich ihrer Oberherrſchaft gebeugt er hatte dem
ſchönen eigenwilligen Kinde alles gethan was es verlangte
es bedurfte nur eines ſprühenden Blickes eines ungeduldigen
Aufſtampfens ihrer zarten Füße um ihn zu lenken Doch
bald hatte ſich dieſes Verhältniß geändert Arnold ward
aus ſeiner unbegreiflichen Schwäche und Bewunderung für

die e aufgeſchreckt als ſie eines Tages mit einem
Pfeil ein Kind das neugierig ihren Kraftproben zugeſchaut
verletzte die herzloſe und herriſche Art wie ſie mit Geld
das Bettlerkind abfinden wollte öffneten dem warmherzigen
Knaben die Augen Er gehörte ja auch zu dem verachteten
Volk das ſo tief unter der Komteſſe ſtand das nach ihrer
Meinung nur dazu da war um ſich von ihr demüthigen von
ihr ausnutzen zu laſſen und das ſie nach Belieben wie einen
gebrauchten Lappen bei Seite werfen konnte

Heute war es auders ſie hatten die Rollen getauſcht
Der demüthige Verwaltersſohn von ehemals vermochte mit
wenigen Worten mit einer ſpöttiſchen Geberde die allezeit

chere ſtolze Baronin Uechteren ihrer Faſſung zu berauben
daß ſie gleich einem verlegenen Backfiſch vor ihm ſtand

ieſe Wahrnehmung empörte ſie ja ſie redete ſich ein den
Spielgefährten von damals der er doch jetzt nicht mehr war
und auch nicht mehr ſein wollte das ſagte ihr jeder Ton

n wohlklingenden Stimme das kurze Auflachen das
litzende Auge zu haſſen aus vollem Herzen zu haſſen

Das Blut wallte ihr heiß in die Schläfen gedachte ſie
jenes Momentes da Arnold vor zehn Jahren Abſchied ge
nommen hatte

Wie mit einem Schlage ſtand die Rothbuche vor ihrem
inneren Auge unter welcher ſie ſo oft geſeßen und gelauſcht

deſſen überhaupt nicht zur Veranlagung gelangt iſt Entgegen den
Vorſchriften des Geſetzes u ſ w ſteunerfret geblieben iſt beiſpiels
weiſe wer zwar in die Stenerliſte aufgenommen jedoch aus un
zutreffendem Grunde ſteuerfrei veranlagt worden iſt Die Ver
pflichtung ger Zahlnng des rn Betrages erſtreckt ſich auf
die drei Rechnungsjahre zurück welche dem Rechnungsjahre
in welchem die Verkürzung feſtgeſtellt worden iſt vorhergehen ſie
geht auf die Erben jedoch nur bis zur Höhe ihres Erbantheils
über Die Veranlagung der Nachſteuer erfolgt einheitlich für den
ganzen Zeitraum auf welchen ſich die Verpflichtung erſtreckt Zu
dieſem Behufe iſt wenn die Verkürzung während mehrerer Jahre
ſtattgefunden hat der Betrag der Verkürzung für jedes Jahr zu
ermitteln ſo daß die Summe der einzelnen Beträge ſich als das
Ergebniß der einheitlichen Veranlagung für den ganzen in Betracht
zu ziehenden Zeitraum darſtellt Die Veranlagung iſt von dem
Gemeindevorſtande in den Gemeinden in denen ein Steuerausfchuß
beſteht von dieſem zu bewirken Dem Abgabepflichtigen ſteht gegen
die Veranlagung der Einſpruch und gegen den hierauf ergangenen
Beſchluß des Gemeindevorſtandes die Klage im Verwaltungsſtreit
verfahren offen

Das Scheitern des Handelsvertrages mit
Deuntſchland ſo heißt es in einem Privatbriefe ans Spanien
hat dem Geſchäfte großen Schaden gethan Wahrſcheinlich wird
es auch bis Ende des Jahrhunderts ſo weiter gehen denn die Leute
ſind blind Der größte Reichthum den das Vand beſitzt iſt ſein
Wein und der iſt unverkäuflich weil die Ausfuhr fehlt Jn manchen
Gegenden laſſen die Leute ihre Weinbeſtände auf die Straße laufen
um nicht die Steuer darauf an die Regierung zu zahlen die ihren
Verluſt noch vergrößern würde Jn einem Orte hat man den
Kalk für einen Hausban mit Wein angerührt der werthlos iſt
während man das Waſſer von weit her hätte holen müſſen Jn
La Rioja kann man für eine Peſeta acht Liter Wein kaufen Das
nennen die Leute Protektion

Zur Beſchränkung der freien Advokatur wie
ſie in dem Rundſchreiben des Jnuſtizminiſters gepblant wurde ſind
nun die Gutachten ſämmtlicher Vorſtände der preußiſchen Anwalts
kammern eingegangen Die grundſätzliche Beſchränkung daß für
jeden Ort nur eine beſtimmte Anzahl von Rechtsanwälten zugelaſſen
werden ſoll wurde von den Vorſtänden mit 11 gegen 2 Stimmen
abgelehnt

Der nächſte Deutſche Fleiſcher Verbandstag
findet Ende Juni 1895 in Köln ſtatt Zu gleicher Zeit wird dort
neben der landwirthſchaftlichen Ausſtellung eine Maſtviehansſtellung
arrangirt werden

Leipzig 16 Anguſt Sechs Maſſenverſammlungen beſchäf
tigten ſich dieſer Tage mit der Verweigernng des Bürger
rechts an die hieſigen Sozialdemokraten in allen wurde die
folgende gleichlautende Proteſtreſolution angenommen Jn Er
wägung daß das Gemeindebürgerrecht denjenigen Einwohnern
nicht vorenthalten werden kann welche die geſetzlichen Bedingungen
der einſchlägigen Abſchnitte der revidirten Städteordnung vom
24 Auguſt 1874 erfüllen in fernerer Erwägung daß der Rath
der Stadt Leipzig gegen den klaren Wortlaut dieſes Geſetzes die
Ertheilung des Bürgerrechts an geſetzlich Berechtigte ver
weigert proteſtirt die Verſammlung entſchieden gegen dieſe wider
rechtliche Maßregel des Rathes der Stadt Leipzig Die Verſammelten
fordern alle Diejenigen auf die mit dem ſtadträthlichen Entrech
tungsukas bedacht worden ſind ihre Adreſſe ſowie alle nöthigen
Unterlagen dem ſozialdemokratiſchen Agitationskomitee für den 12
und 13 Reichstagswahlkreis zu übermitteln und beauftragen das
letztgenannte Komitee alle nothwendigen Schritte zu thun um die
ungeſetzliche Maßregel des Stadtraths rückgängig zu machen Ferner
erklären die Verſammelten ſich durch nichts beirren zu laſſen in der
Agitation für die Erwerbung des Bürgerrechts

Crefeld 15 Anguſt Der Kaiſer hat der hieſigen alt
katholiſchen Gemeinde ein Gnadengeſchenk von 15000 M als Bet
hilfe zum Kirchenban bewilligt

Danzig 16 Augnſt Nach einer Meldung des Staats
kommiſſars wurde bei drei am 13 Angnſt verſtorbenen Matroſen
des Dampfers Ella welcher bei der Schäferei in Danzig lag
ſowie bei einem Manne in Neubrnuch Kreis Thorn durch die
bakteriologiſche Unterſuchung Cholera feſtgeſtellt

Schweden
Tromſö 16 Aunguſt Die Theilnehmer an der Well

mann ſchen Expedition ſind geſtern hier an Bord eines
Walfiſchfängers eingetroffen Wellmann beabſichtigt im nächſten
Sommer wieder den Verſuch zu machen Spitzbergen zu erreichen

Groſjbritannien
London 16 Anguſt Das Exekutiv Komitee der Londoner

Anarchiſten ſoll einem Gerüchte zufolge beſchloſſen haben eine
Reihe von Attentaten in den Vorſtädten zu verüben da die Gebäude
in der inneren Stadt zu ſcharf bewacht werden

wenn er in ſeiner freien Weiſe ihr ein Buch erzählte das
er erſt geleſen oder ihr eine Schmetterlingsart erklärte wie
oft hatte ſie dort an ſeiner Schulter gelehnt in das Skizzen
buch geblickt das er mit den verſchiedenen Anſichten und
Ausſichten von Schloß Harrach anfüllte Da war er
eines Abends athemlos dahergelaufen Hildegarde ich gehe
morgen auf die Malerſchule hatte er halb jubelnd halb
ſchmerzlich gerufen

So gab ſie zur Antwort
Thut es Dir nicht leid Hildegarde
Leid Warum Du haſt Dich ja ſo lange auf dieſen

Tag gefreut und wollteſt lieber betteln gehen als darauf
verzichten Arnold

Und doch wird es mir ſo ſchwer auf immer von hier
zu gehen

Geh ſei nicht ſentimental Arnold das ſteht Dir nicht
rief ſie lachend

Jſt dies Dein einziges Abſchiedswort
Sie ſtreckte ihm ohne recht aufzublicken ihre kleine Hand

hin und ſagte Lebe wohl Arnold und ſei fleißig auf der
Schule damit Du bald ein berühmter Maler wirſt

Sie kannte aber den heißblütigen Jungen doch nicht
wenn ſie glaubte daß er ſich damit begnüge er deſſen
angehendes Künſtlerauge die Blüthe ſah die ſich noch aus
der unſcheinbaren Knoſpe entfalten ſollte und die ihn ſtets
zur Bewunderung hingeriſſen hatte Mit einer einzigen
heftigen Bewegung nmfaßte er die zarte Geſtalt und hatte
ehe Hildegarde zur klaren Ueberlegung gekommen ihr Ge
ſicht mit heißen Küſſen bedeckt

Glaubſt Du ich könnte mich ſo gleichgiltig von Dir
trennen Hildegarde rief er triumphirend um gleich darauf
vor ihr niederzuknien und die in holder Scham Erglühte in
tauſend zärtlichen Worten um Verzeihung zu bitten

Jch komme wieder Hildegarde wirſt Du auch mich
nicht vergeſſen

Sofia 16 Auguſt Fürſt Ferdinand hat aus Anlaß
des Jahrestages ſeines Regierungsantrittes 245 wegen gemeiner
Verbrechen verurtheilte Jndividuen begnadigt darunter etwa
40 vollſtändig Auch alle wegen politiſcher Verbrechen Verurtheilten
wurden amneſtirt darunter der ehemalige Offizier Rizow undArnaudow die beide im Panitza Prozeß verurtheilt worden waren

ferner die ehemaligen Offiziere Waſſillew und Bobekow ferner
Dzudzew und Welikow welche durch Urtheil im Prozeß Beltſchew
Kerkerſtrafen erhielten Blos Karawelow wurde nicht begnadigt
weil er ſich geweigert hatte die Begnadigung zu erbitten Dem
Metropoliten von Varna wurde der Alexanderorden verliehen
Außerdem erhielten mehrere Offiziere Auszeichnungen anch einige
nicht beſonders belangreiche Beförderungen haben ſtattgefunden

Armorika
Waſſhington 16 Anguſt Die Tarifbill iſt dem Prä

ſidenten Gleveland zur Unterſchrift zugegangen Unterzeichnet
der Präſident ſo tritt die Bill mit dem Tage der Unterzeichnung
in Kraft läßt der Präſident ſie ohne Unterzeichnung paſſiren ſo
erlangt ſie 10 Tage nach der Ueberreichung Geſetzeskraft Wahr
ſcheinlich wird der neue Tarif bereits am 25 ds Mts in Kraft
treten Man glaubt allgemein daß die im Senat eröffneten De
batten über die Tarifpoſition betreffend Zollfreiheitfür Zucker
Kohle Eiſenerze und Stachelzaundraht dem Zuſtandekommen des
Geſetzes in keiner Weiſe hinderlich ſein werden und der Senat legt
den betreffenden Anträgen in Wirklichkeit nur eine ſehr geringe Be
dentung bei Was den neuen Tarif betrifft ſo iſt herabgeſetzt
worden farbiges Porzellan von 60 auf 35 pCt des Werthes weißes
Porzellan von 55 auf 30 pCt Glaswaaren von 60 auf 35 pCt
Brucheiſen von 48 auf 28 pCt Bruchſtahl von 483 auf 26 pCt
Stangeneiſen bisher 25 33 pCt zahlt jetzt 16 32 pCt Eiſen
platten ſind von 54 auf 25 pCt herabgeſetzt Bleche bisher 25
70 pCt jetzt 20 55 pCt Nägel von 23 45 auf 26 30 pCt
Zinnbleche von 78 auf 42 pCt Zinufabrikate von 55 auf 35 pCt
Cylindergläſer polirt bisher 20 64 jetzt 13 48 pCt Tafelglas
bisher 49 64 jetzt 37 43 pCt geſchliffenes Glas unbelegt
bisher 98 174 pCt jetzt 88 122 pCt gegoſſene und belegte
Spiegel über 24 auf 60 Zoll von 49 auf 31 pCt Cylinderglas
belegt von 44 auf 28 pCt Schranben bisher 47 111 jetzt
33 67 pCt Bleiplatten von 37 auf 18 pCt Nickel von 23 auf
14 pCt Metallwaaren von 45 auf 35 pCt ungebleichte Baum
wollwaaren nicht über 100 Faden von 35,17 auf 365,06 PCt
gebleichte von 38 auf 26 pCt gefärbte bedruckte von 41 auf 30
pCt rohe Baumwollwaaren füber 100 Faden von 42 anf 32
pCt gebleichte dito von 43 anf 38 pCt gefärbte bedruckte von
44 auf 38 pCt Wollengarne von 278 7 auf 30 pCt wollene
Shawls nicht über 40 Cents das Pfund von 136 auf 35 pCt
wollene Decken von 80 106 auf 35 pCt Hüte aus Wollenfilz
86 106 auf 35 pCt Flanelle nicht über 50 Cents das Pfund
von 85 104 auf 25 35 pCt Kupferplatten nicht gerollt ſeither
11 pCt jetzt zollfrei Bindfaden disher 6 pCt jetzt ebenfalls
zollfrei

Gerichts Zeitung
Ferien Strafkammer

K Halle 16 Auguſt
Eine gefährliche Ladendiebin präſentirte ſich in der aus der

Unterſuchungshaft vorgeführten 19 jährigen Schneiderin Martha
Stapf von hier Dieſes junge Mädchen welches mit einem Ver
weiſe und einer Woche Gefängniß vorbeſtraft iſt war den eindringlichen
Einflüſterungen ihrer Schweſter der Frau Maſchinenmeiſter Pauline
Werner geb Stapf unterlegen und hatte ihre bisher ſelbſtändig inne
ehabte Wohnung mit einer ſolchen bei ihrer Schweſter vertauſcht weil
ie ſich dann wie letztere ihr verlockend vorſpiegelte etwas ſchaffen

könne Wie dies ſchaffen gemeint war ſollte die Stapf bald genug
gewahr werden denn ihre verheirathete Schweſter benutzte nun ihren
Einfluß ſie die jüngere und noch unerfahrene dazu geneigt zu machen
mit ihr gemeinſam Ladendiebſtähle auszuführen in der Weiſe daß die
Stapf in den Läden als Käuferin auftreten ſollte damit die Auf
merkſamkeit von ihr der älteren Schweſter abgelenkt würde und ſie
unter dieſem Deckmantel die Diebſtähle ausführen konnte Die heute
auf der Anklagebank Stehende ging auf den Vorſchlag ein und beide
brandſchatzten namentlich die Läden in denen Putz Sachen c verkauft
wurden Vom Monat März bis Mai konnten die Schweſtern ihr ver
brecheriſches Treiben ausführen ſchließlich aber wurden ſie doch ent
deckt da man auf das Paar aufmerkſam geworden war weil die
Frau Werner als Ladendiebin bekannt und als ſolche ſchon mehr
fach vorbeſtraft iſt Die Ausbeute bei den ger muß
eine ganz horrende geweſen ſein denn zwei Mann hatten Mühe die
in der Wohnung der W beſchlagnahmten Sachen fortzuſchaffen Einen
ungefähren Begriff von der Kühnheit der Diebin ſowohl wie von der
Reichhaltigkeit des Geſtohlenen kann man ſich machen wenn man lieſt
daß die W in einem Weißwaaren und Konfektionsgeſchäft in der
gr Steinſtraße drei Stücken Seidenſtoffe à 9 Meter auf einmal
mitfortſchleppte Ferner fielen in ihre diebiſchen Finger 8 Stücken
Spitze Nachtjacken Hemden Hoſen Damenſtiefel Kinderſtiefel ſeidene
Shawls weiße Federn Shlipſe Schleifen Band c 2c Als die Haupt

Wie mit Flammenſchrift waren dieſe ſeine letzten Worte
die damals an ihr Ohr getönt in ihrem Gedächtniß ein
gegraben und jetzt da ſie vor ihm ſtand ward es ihr erſt
klar daß ſie auf ihn gewartet jahrelang um dann nach dem
Tode ihrer Eltern dem Baron ihre Hand zu reichen
ohne ihr Herz

Und dieſe ſelben Lippen die damals ſo beredt um
ein gütiges Wort gebeten ſo ſicher ein Wiederkommen
verhießen verſtanden es heute ſie zu verhöhnen immerfort
zu verhöhnen aber er ſollte es nicht merken der ſieges
bewußte Mann er ſollte nicht ahnen wie ſich ihr g
zuſammenkrampfte wie ſie litt unter den veränderten Ver
hältniſſen Jhr raſtlos umherſchweifendes Auge hatte die
hohe Geſtalt ihres Gemahls geſtreift und dieſer Anblick
ſowie das treue blaue Auge das momentan dem ihrigen
begegnete ließ ſie ſich bewußt werden daß ſie als ſeine
Gemahlin und um ſeinetwillen ſich zuſammennehmen mußte
ſie rief ihren allezeit regen Stolz zu Hilfe und ſo gelang es
ihr ihre Faſſung zu bewahren Sie richtete ſich hoch auf
und erwiderte dem jungen Maler gleichgiltig und gelang
weilt in das hübſche Antlitz blickend Jch habe keine
Urſache jene Begebniſſe zu verheimlichen Herr ProfeſſorSie legen denſelben Rberhaupt zu viel Werth bei Mehr

denn zehn Jahre ſind über jene Tage und auch über uns
hingegangen eine lange Zeit die wohl geeignet iſt unan
genehme Erinnerungen zu verwiſchen unklare ungehörige
Verbindungen zu zerreißen und die im Leben ſo nöthigen
Schranken wieder aufznrichten die zwei Kinder in kindlichem
Uebermuth zu überſchreiten ſich erkühnten Solches Wagniß
birgt ſtets eine Gefahr Herr Profeſſor uns iſt dieſelbe
durch die Trennnung erſpart geblieben Anderen die ſich in
ähnlichem Falle befanden ward unerbittlich klar gemacht
daß zwiſchen Herrn und Diener eben keine verbindende
Brücke exiſtiren kann und darf
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Nr 1932 Sonnabend
attentäterin die Fran Werner merkte daß die Sache eine ſchlimme
Serdung ihr ſie nahm machte ſie ſich aus dem Staube und iſt trotz

wieder ſteckbrieflicher Verfolgung nicht aufzufinden geweſen Da
man bie daß ſie ein Lebenszeichen von ſich geben werde nahm
man die Stapf in Unterſuchungshaft aber auch trotzdem hat die W
nicht entdeckt werden können Die Mitgehilfin an den Diebſtählen
St war von Anfang an in vollem Umfange geſtändig namentlich
hatte fie eingeräumt daß ſie und ihre Schweſter ſich zur fortgeſetzten
Begehung von Diebſtählen verbunden und ſolche verabredet hätten

Ganzen wurden der Angeklagten 11 bandenmäßige Ladendiebſtähle
zur Laſt gelegt welche ſie wie ſchon erwähnt eingeſtand Jn Rückſicht
auf dieſes offene Geſtändniß und den Umſtand daß die Angeklagte bei
Begehung der Strafthaten das 18 Lebensjahr kurz vorher vollendet
hatte wurden ihr mildernde Umſtände zugebilligt und als Geſammt
ſtrafe 1 Jahr Gefängniß feſtgeſetzt hiervon jedoch 2 Monate durch
die Unterſuchungshaft als verbüßt abgerechnet da letztere hauptſächlich
durch das Verſchwinden der Schweſter bedingt war

Eine empfindliche aber gerechte Strafe traf den Dienſt
knecht Karl Wilhelm Schude aus Nieder Schöna geboren daſelbſt
am 26 Juni 1864 Dem aus der Unterſuchungshaft vorgeführten An
eklagten welcher ſchon mehrfach vorbeſtraſt iſt darunter wegen ver
uchten Mordes mit 5 Jahren Zuchthaus ward ein ſchwerer Diebſtahl
im wiederholten Rückfalle zur Laſt gelegt den er in der Nacht zum
1 Mai im Gehöft des Mühlenbeſitzers E in Oberthau bei Schkeuditz
in der Weiſe deſng daß er über die Umfaſſungsmauer kletterte ſich
in die Kammer ſchlich wo der Dienſtknecht G ſeine Sachen aufbewahrte
und hier mit einem Stück Eiſen die verſchloſſene Kiſte deſſelben er
brach aus der er ſich einen Ueberzieher Jacket Anzug zwei Hemden
und Taſchentücher widerrechtlich aneignete Der Angeklagte hatte dort
früher gedient ſeinen Dienſt aber böswilliger Weiſe verlaſſen und be
ſaß ſomit Ortskenntniß Dieſer Umſtand führte auch auf ſeine Spur
Er leugnete zwar Anfangs den Diebſtahl mußte ihn jedoch zugeben
als man in ſeinem Koffer die geſtohlenen Taſchentücher und die Pfand
ſcheine über die verſetzten Sachen fand Der Angeklagte hoffte wahr
ſcheinlich durch die heutige Wiederholung dieſes Geſtändniſſes die Milde
des Gerichtshofes zu erlangen aber er täuſchte ſich darin denn inRückſicht auf die ſchweren Vorſtrafen und den Umſtand daß der Dieb

ſtahl gegen einen armen Mitknecht ausgeführt war wurden ihm
mildernde Umſtände Das Urtheil lautete auf 2 Jahre Zucht
haus 5 Jahre Ehrverluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Kokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 17 Auguſt
Superintendent Urtel Jn der Nacht zum geſtrigen Donners

tag iſt in Giebichenſtein der Superintendent a D Herr D Johann
Friedrich Chriſtian Urtel im 82 Lebensjahre geſtorben Der Heim
gegangene war am 10 Februar 1813 in Egeln geboren und nach
Vollendung ſeiner Studien zunächſt vom 1 Oktober 1830 an als
Collaborator der Kloſterſchule in Roßleben thätig bis er im Jahre 1844
die Pfarrſtelle in Ziegelrode übernahm Dort blieb er bis zum Jahre
1852 dann ging er als Paſtor der St Vitikirche nach Merſeburg und
fünf Jahre ſpäter als Paſtor und Superintendent nach Niederbeuna
Von dort nahm er 1867 die Stelle in Giebichenſtein an zunächſt als
Paſtor und Superintendent a doch wurden ihm bald die Super
intendenturgeſchäfte übertragen nachdem der bisherige dortige Super
intendent Dryander als Nachfolger Francke s nach Halle gegangen war
Während ſeiner 20 jährigen Amtsführung in Giebichenſtein hat er eine
ſegensreiche ſeelſorgeriſche Thätigkeit entwickelt und auch den Amts
geſchäften eines Superintendenten und Kreisſchulinſpektors mit Umſicht
und Hingebung obgelegen Jm Jahre 1888 trat Urtel in den wohl
verdienten Ruheſtand

Das iſt doch zu arg mit den Fliegen ſo klagt die
Hausfrau jagt die ungeladenen Gäſte zum Fenſter hinaus und wendet
noch andere Mittel zu ihrer Vertilgung an Doch iſt der Erfolg
nur gering Warte bis Ende Augnuſt tröſtet der Hausherr zu
Bartholomäi 24 Auguſt ſind ſie reif Und der Vater hat recht
denn der Auguſt iſt der Monat der Fliegen und Pilze Wenn die
läſtigen Gäſte in zu großen Mengen auftreten und Spiegel und Wände
beſchmutzen dann erſcheint auch ihr Rächer in Geſtalt eines Schmarotzer
pilzes Empusa muscae der durch die Haut der Thiere in das Blut
eindringt daſſelbe verändert und entmiſcht Die Thiere ermatten und
kriechen ängſtiich hin und her blähen ſich auf ein weißer Staub die
weißen Keimkörner des aus dem Körper herauswachſenden Pilzes
überdeckt die Fliegen der Pilz hat ſie gelödtet

Walhalla Theater Der neue Spielplan bringt wieder einmal
etwas was noch nie dageweſen denn wenn Miß Dorina eine
400 Pfd ſchwere Kanone in den Zähnen hält nachdem ſie lange Zeit
ein Trapez im Hang trägt an dem die Miß Lola ihre gymngſtiſchen
Uebungen ausführt ſich ſelbſt dann an den Zähnen hängend bis an
die Decke ziehen läßt und ebenſo wieder herabfährt und noch nicht
genug die Miß Lola in den Zähnen haltend in ſchnelle Drehung
verfetzt dann darf man wohl ſagen Das war noch nie da Ueber
haupt iſt diesmal die Gymnaſtik ſtark vertreten Als akrobatiſche
Clowns produciren ſich die Brothers Douvell die ſcheinbar mit
harmloſen Dingen ihr Weſen beginnen dann aber bedeutende Beweiſe
ihrer turneriſchen Kunſt liefern Durch ihr Eſelſpiel und die komiſche
Burlesk Scene Jm American Bar wiſſen ſie das Publikum in die
heiterſte Stimmung zu verſetzen Frères Kulper ſind äußerſt ge
wandte gymnaſtiſche Muſikphantaſten nicht übel ſind ſie beſchlagen
auf Geige Mandoline und Harfe auch noch nicht dageweſen und
dabei ſind ſie ganz bedeutende Turner die während des Muſizirens
die ſchwierigſten Sprünge wagen Beim Abſchluß ihres Auftretens
ſteht der eine Künſtler mit der einen Hand auf dem Kopf des andern
der Geige ſpielt während er mit der rechten ſeine Flöte bearbeitet
Am zweifachen Reck beluſtigen ſich mit Meiſterſchaft The Milton s
die als Herr und Dame gekleidet ihren oft ſchwierigen Produktionen
den Anſchein der Leichtigkeit und Spielerei geben So enthält wie
ſchon geſagt der neue Spielplan eine reiche Auswahl gymngſtiſcher
Darbietungen die aber doch unter ſich ſo verſchiedenartig ſind daß ſie
ſtatt zu ermüden einen höchſt angenehmen Wechſel gewähren Zu
nicht zu unterſchätzendem Vortheil gereicht auch dem neuen Spielplan
daß er aus dem alten die drei Nordſterne und Herrn Georg
Röſſer herübergenommen hat denn die Schweſtern Walden ſind
in ihrem jetzigen äußerſt geſchmackvollen Koſtüm nicht wieder zu
erkennen und in ihrem Sang und Tanz übertreffen ſie ſich ſelbſt
Mit dem National und dem Jahreszeiten Geſangs und Tanz
polpourri machen ſie berechtigtes Aufſehen Und auch Herr Röſſer
hat ſein Programm vollſtändig erneuert trägt aber ſeine Original
Couplets wieder mit dem alten geſunden Humor vor mit dem man
ihn nur gerne auf der Bühne ſehen und hören mag Herr Kapellmeiſter e Höhne endlich hat den Spielplan mit einer Reihe guter
Orcheſterſtücke ausgeſchmückt auch aus ſeiner muſikaliſchen Ader hat er
ein Tröpfchen fließen laſſen einen Schlaraffenmarſch Hala Saxonum

as am geſtrigen Abend ungemein zahlreich vertretene Publikum war
ſehr beifaüsluſtig hatte aber auch allen Grund dazu

Radwettfahren Zu dem am nächſten Sonntag auf der
Halleſchen ennbahn ſtattfindenden Radwettfahren ſind
egen 80 Nennungen eingelaufen ſo daß die einzelnen Rennen eine
ehr gute Beſetzung aufweiſen werden jedoch nicht allein hinſichtlich

der Zahl ſondern auch hinſichtlich der Qualität der ſich betheiligenden
Fahrer indem die Nennungsliſte auch eine Reihe von hervorragenden
Vertretern des Rennſports aufweiſt Als ſolche mögen hier vor allem
die drei Hannoveraner Mengler Roſenſtengel und v Voigt
welche beſonders auch bei den am Beginn dieſer Woche in Berlin ab
gehaltenen internationalen Rennen ihren früheren Siegen auf der
Rennbahn neue hinzufügten ferner Ludolphi Hamburg und Roder
wald Coventry England genannt ſein welcher letztere ſich ſchon
vor Jahren als er noch in Magdeburg anfäſſig war auf einer
ganzen Anzahl deutſcher Rennplätze ſo auch in Halle als ein überaus
tüchtiger Fahrer erwieſen So dürfte denn auch in dieſer Hinſicht der
Verlauf des Feſtes für welches gewiß in dem Auftreten des Kunſt
fahrers Léonce auf der Rieſenſpirale und dem Wettkampf zwiſchen
Radfahrer und Reiter beſondere Glanzpunkte gegeben ſind ein äußerſt
intereſſanter werden Nicht unerwähnt wollen wir übrigens laſſen
aß um vielſeitig geäußerten Wünſchen zu entſprechen die Anordnung

getroffen iſt daß der Sportsplatz innerhalb der eigentlichen Rennbahn
welcher bisher für Radfahrer reſervirt war jetzt Jedem gegen Löſung
einer Sportsplatz Karte zum Preiſe von 8 Mark zugänglich iſt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Ein frecher Einbruchsdiebſtahl wurde in vergangener Nacht

verübt Es drangen Diebe am Bahnhof dicht an den Ueberbrückungen
in der Delttzſcherſtraße in das ehemalige Mann ſche Hotel ein in
welchem der Eiſenbahnbeamten Konſumverein ſein Verkaufs
lokal hat erbrachen hier den Kaſſenkaſten und entnahmen demſelben
angeblich über 2000 Mark womit ſie das Weite ſuchten Hoffent
lich gelingt es die Diebe bald zu ermitteln Nach einer anderen Mel
dung war es nicht der Kaſſenkaſten ſondern der Geldſchrank letzterer
ward von oben angebohrt

Brechdurchfall Heute früh wurde abermals ein Kranker in
die Jſolirbaracke der mediziniſchen Klinik eingeliefert Hier handelt
es ſich um einen bejahrten Wanderburſchen den Cigarrenmacher
Müller aus Neuheide Kr Glatz der erſt kürzlich aus dem Kranken
hauſe zu Wurzen entlaſſen worden iſt Derſelbe war geſtern Abend
auf dem Wege nach unſerer Stadt an der Merſeburgerſtraße zuſammen
gebrochen und hatte die ganze Nacht hindurch bei der regneriſchen

Witterung im Freien zugebracht Heute Morgen fand ihn ein Arbeiter
in anſcheinend ſchwer krankem Zuſtande und brachte ihn nach der
Klinik Der Mann litt an heftigem Erbrechen und Durchfall auch
fieberte er ſtark Allem Anſcheine nach handelt es ſich auch hier nur
um einen Brechdurchfall der auf die ungeregelte Lebensweiſe des Be
troffenen zurückzuführen iſt Der Anfang d W in die Jſolirbaracke
der mediziniſchen Klinik eingelieferte Arbeiter Bielig von hier iſt geſtern
als geheilt entlaſſen worden

h Sturz von der Leiter Geſtern Vormittag verunglückte in
dem Putz und Weißwaarengeſchäft von Liebenthal und Komp an der
unteren Leipzigerſtraße die lernende Verkäuferin Puttfarken von hier
dadurch daß ſie beim Putzen eines nach dem Hofe zu liegenden Fenſters
von der dazu benutzten Leiter abglitt und rücklings in den Hofraum
hinabſtürzte Das junge Mädchen welches anſcheinend ſchwer verletzt
war mußte vom Platze getragen und in einer Droſchke der Klinik
zugeführt werden Sie hat bei dem Sturze eine ſchwere Quetſchung
des Rückgrates erlitten

Aus den Fluthen der Saale gerettet Paſſanten der
kleinen Wieſe vernahmen geſtern Abend gegen 10 Uhr ein Plätſchern
in der Schifferſaale in der Gegend des Pfälzer Schießgrabens und
ſahen bald darauf ein junges Mädchen mit dem Strome treiben
Der Kranken värter Röh rig von hier watete kurz entſchloſſen in den
am Ufer nicht ſehr tiefen Strom hinein und es gelang ihm auch den
Körper des Mädchens mit ſeinem Spazierſtocke zu erreichen und an
das Land zu ziehen Die dort vorgenommenen Wiederbelebungs
verſuche waren von Erfolg gekrönt das Mädchen kam bald wieder
zu ſich und konnte ſeinen Eltern den in der Ludwigſtraße wohn
haften Schneider Conrad ſchen Ehelenten zugeführt werden Un
glü che Lieve haben die Beklagenswerthe zu dem traurigen Schritte
veranlaßt

Druckfehler Der Name des Halle ſchen Dichters deſſen
Liederbüchlein in der vorigen Nummer unter Büchermarkt kurz be

gen wurde iſt nicht wie irrthümlich geſetzt worden Froiſe ſondern
reiſe

Aus der Umgebung
Beeſenſtedt 16 Auguſt Auszeichnung Zum Brande

Dem Rittergutsbeſitzer Herrn Ludwig Nette hierſelbſt iſt laut Mel
dung des Reichsanzeiger der Charakter als Oekonomierath verliehen
worden Ueber die Entſtehungsurſache des großen Brandes auf
dem Gute des Herrn Georg Nette iſt noch immer nichts Beſtimmtes
ermittelt es wird Brandſtiftung vermuthet

Eisleben 16 Auguſt Schäden durch die Erdſtöße
Durch die Crdſenkungen ſind bis jetzt etwa 115 Häuſer in Mitleiden
ſchaft gezogen Vier Häuſer ſind bereits geräumt und weitere 15
werden vorausſichtlich bald geräumt werden müſſen

Zörbig 16 Auguſt Disciplinarverfahren Das durch
Verfügung des Herrn Regierungs Präſidenten zu Merſeburg vom 1 März

d J gegen den Beigeordneten Herrn Gottſchalk hierſelbſt wegen
unbefugten Abbruchs des hieſigen Halleſchen Thores eingeleitete

Disciplinarverfahren mit dem Ziele auf Entfernung aus dem Amte iſt
durch Beſchluß des Bezirks Ausſchuſſes zu Merſeburg vom 5 Juli d J
eingeſtellt worden mit Rückſicht darauf daß nach dem Ergebniß
der Vorunterſuchung der Angeſchuldigte ſich des ihm zur Laſt gelegten
Vergehens nicht ſchuldig gemacht hat

Weißenfels 16 Auguſt Kleinbahn Weißenfels
Mücheln Laut Meldung des Kreisbl iſt das Unternehmen
finanziell als geſichert zu bezeichnen da einmal aus den berührten
Ortſchaften Zeichnungen in genügender Höhe theils ſchon feſt angemeldet
theils in ganz ſichere Ausſicht geſtellt ſind und da die vorläufige
Regelung der finanziellen Seite des Unternehmens von einem guten
größeren Bankhauſe zugeſagt iſt

Nordhanſen 16 Auguſt Gerettet Vorgeſtern Nach
mittag iſt das kleine Söhnchen des Bäckermeiſters Weber auf dem
Lohmarkte in den Mühlgraben gefallen es iſt dieſes der fünfte Fall
binnen wenigen Wochen aber noch glücklich vom Klempnermeiſter
Joachimi vom Waſſertode errettet worden Meiſter Joachimi hat
nunmehr bereits vier Kinder aus dem Mühlgraben gerettet Der
Mühlgraben fließt ohne Einfriedigung durch die Unterſtadt

Erfurt 16 Auguſt Die internationale Ausſtellung
für Amateur Photographie iſt geſtern hier eröffnet worden
Die Amateure aus allen Staaten Europas ja ſelbſt aus Amerika
haben dazu ihre in vielen Ata meiſterhaften Erzeugniſſe geſandt
Eine Umſchau unter den Bildern läßt die ausgeſprochene Vor
liebe der dilettirenden Photographen für das Landſchaftsfach
ſeltener ſind ſchon gute Portraits erkennen Ausgezeichnetes iſt auf
dem Gebiete der Häuſer Aufnahmen c vertreten ganz beſonders
Muſtergiltiges zeigen die Gravüren von denen viele aus Paris geſandt
wurden Die in jeder Beziehung ſehenswerthe Ausſtellung dauert bis
zum 1 September

Luſtige Echo
Der galante Bräutigam Klara nach einem Geplänkel mit

ihrem Verlobten Jch nehme alſo an Du möchteſt Deinen Ring
urück haben Georg Gott behüte Behalte ihn getroſt DenRing könnte doch keine andere junge Dame tragen wenn ſie ihn nicht

an den Daumen ſteckte
Die Optik der Weinflaſche Die Weinflaſche iſt das Ver

größerungsglas des Vergnügens und das Verkleinerungsglas des
Kummers

Jn der Kleinſtadt Fremder Sagen Sie mal komme
ich hier nach dem Bahnhof Dienſtmann Das ſag ich nicht

ir ſind froh wenn wir einmal einen Fremden hier haben
Der diskrete Zahnarzt O Sie können vollkommen ruhig

ſein gnädige Frau Unverbrüchliche Verſchwiegenheit gehört bei uns
Zahnärzten zum Geſchäft Erſt vorige Woche hab ich der Gräfin von
Waldenburg und der Baronin von Taubenheim ein vollſtändiges neues
Gebiß eingeſetzt und kein Menſch weiß ein Sterbenswörtchen davon

Staudesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
16 Auguſt Der Briefträger Auguſt Rode und Anna Weber Wans

leben und Halle Der Kaufmann Paul Fiedler und Hedwig Ulrich Aken und
Böllbergerweg 9 Der Doktor der Philologie Emil Schäfer und Klara Kreyſing
Halle und Brehna Der Arbeiter Jo zpo Zagon und Henriette Kluten
er Bernburg Der Müller Rudolf Schlickeiſen und Lina Kramer

en

Eheſchlieſfungen
16 Auguſt Der Verſicherungsbeamte Bruno Quiadkowsky und HedwigVoretzſch Frankfurt a/M und Wilhelmſtraße 33 Der Fleiſcher Hermann

Zöllich und Emilie Nietzſchmann Baderei 3
Geboren

16 Auguſt Dem Buchhalter Hermann re ein S rig Alfred
r Wolfſtraße 2 Dem Poſtillon Karl Henze ein S Karl Ernſtnhalterſtraße 8 Dem Kaufmann Max Beil eine T Marie Margarethe

Eliſabeth Magdeburgerſtraße 34 Dem Tiſchler Albert Schmidt ein S
Reinhold Hermann Kurt Väckerſtraße 2 Dem Handarbeiter Karl Booch
ein S Karl Franz Jacobſtraße 47 Dem Handarbeiter Wilhelm Körner

18 Auguſt Seite 8
Gein S Wilhel l Kurt T 36 D ta Karlbach eine m Reiter iaeenhe Helene Aben t a

wer ohannes Heun ein S Georg Schmiedſtraße 25
entner Otto Meinhardt ein S Johannes Walther Margarethenſtraße 2

Dem Zimmermann Hermann Vetter eine T Anna Marie Ankerſtraße 7
Dem Bahnarbeiter Friedrich Büchner ein S Hermann Richard Thoraße 26 Dem Expedient Emil Matſchke ein S Walther Arno ßer
z e Dem Maſchiniſt Karl Rudolph eine T Minna Olgä T

aße 27

Geſtorben16 Auguſt Des Gelbgießer Karl Storbeck S Kurt 5 Diakoniſſen
aus Wittwe Pauline Kreutzmann geb Boye 61 Siechenanſtalt
es Böttcher ren Szynka S todtgeb Schmiedſtraße 21 Des Schuh

machermeiſter Otto Hammelmann T Elſa 6 Geiſtſtraße 55 Der
Steinſetzer Hermann Süße 29 Klinik Des Handarbeiter anſt
S Richard 10 Schützenſtraße 12 Der Königl Kommerzienrath Rein

old Steckner 69 Martinsberg 19 Des Eiſenbahn Werkmeiſter Ich
trödter S Alfred 1 J Lindenſtraße 70 Des Bahnarbeiter Friedri

Schwarz S Albert 2 Klinik Der invalide Salzſieder Chriſtian Moritz
78 Spitze 17 Des Schloſſer Reinhold Matthias T Ella 4 Saalberg 18
Des Fabrikarbeiter Auguſt Thierbach T Eliſe 2 Domſtraße 3 Des
Handärbeiter Karl Schulze S Willy 3 Mühlberg 4 Des Handarbeiter
Franz Degner T Martha 11 Schmiedſtraße 19 Der Faßholzhauer

Otto 67 Klinik Des Maurer Franz Leibrich T Emma 1 J
chmiedſtraße 23 Des Eiſenbahn Bureau Gehülfen Otto Schucht T

Gertrud 3 Schwetſchkeſtraße 18

Telegramme und letzte Unghrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

C Berlin 17 Auguſt 8 Uhr 53 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Dieſer Tage iſt durch den
größten Theil der Preſſe die Mittheilnng über eine Unterredung
gelaufen welche der Vertreter eines amerikaniſchen Blattes mit
dem früheren Chefredaktenr der Norddeutſchen Pindter gehabt
haben ſollte Uns iſt das Schriftſtück ebenfalls direkt aus Berlin
zugegangen doch haben wir abſichtlich keine Notiz davon genommen
weil uns der Jnhalt zu albern erſchien Die Red Jetzt theilt nun
Pindter einem hieſigen Telegraphen Bureau mit daß er im
Juni d J allerdings eine Unterredung mit einem amerikaniſchen
Journaliſten gehabt hat daß aber nach dem ihm vorliegenden
telegraphiſchen Auszug der betreffende Herr ihn mißverſtanden
haben müſſe Pindter entſinnt ſich nicht die ihm in den Mund
gelegten Aeußerungen gethan zu haben

L Paris 17 Anguſt 10 Uhr 3 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Es iſt die Nachricht hierher
gelaugt die Anarchiſten von Barcelona hätten beſchloſſen den
z Z in Vernet les Bain weilenden franzöſiſchen Miniſterpräſidenten
Dupuy umzubringen und es ſei bereits einer der Anarchiſten
dorthin abgereiſt Caſerio hat im letzten Augenblick unter der
Guillotine eine Bewegung gemacht um ſich dem Meſſer zu ent
ziehen Jn Folge deſſen iſt der Hinterkopf verletzt

P London 17 Auguſt 10 Uhr 12 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Einer Meldung aus Yokohama
zufolge haben 9 japaniſche Kriegsſchiffe ſich nach dem weſt
lich von Chefoo gelegenen chineſiſchen Hafen begeben um den
ſelben zu bombardieren Der chineſiſche Kaiſer beabſichtigt eine
Anzahl höherer Offiziere wegen Mangels an Energie bei dem
Seegefecht gegen die Japaner zu degradiren Eine weitere Meldung

ans Yokohama ſagt die japaniſche Regierung beabſichtige zunächſt
ihre Verträge mit den europäiſchen Mächten zu regnliren

P Kopenhagen 17 Auguſt 9 Uhr 13 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Zar trifft Mitte
September hier ein Jn Fredensborg wird bereits Alles zu
ſeinem Empfange hergerichtet

Belgrad 17 Anguſt 10 Uhr 13 Min Vorm Tele
gramm nuſeres Korreſpondenten Das geſammte Mini
ſterium Nicolajevic hat demiſſionirt Der König wird in
Folge deſſen binnen Kurzem wieder hier eintreffen um eine Ent
ſcheidung zu treffen

Naumburg 16 Auguſt Vor mehreren Monaten war der
Juſtizrath Sickel in Weißenfels auf Verfügung der Staats
anwaltſchaft verhaftet aber nach kurzer Zeit aus der Haft entlaſſen
worden Jetzt iſt wiederum ſeine Verhaftung erfolgt Er iſt hier
her gebracht worden B

Breslau 16 Auguſt Die Vereinigung oberſchleſiſcher
Bergarbeiter welche dem deutſchen Berg und Hüttenarbeiter
Verbande von Weſtfalen angehörte wurde heute auf Grund des
Allgemeinen Landespolizeigeſetzes anfgelöſt

Köln 16 Auguſt Der vor wenigen Tagen in das Auguſta
Hoſpital eingelieferte Schiffer iſt heute an der Cholera asiatiea
geſtorben

Paris 16 Auguſt Caſerio s Hinrichtung fand in
Lyon heute bei Tagesanbruch ſtatt und verlief in herkömmlicher
Weiſe Die Kommiſſion trat in die Zelle und fand Caſerio
ſchlafend auch die beiden Wächter ſchlummerten Caſerio wurde
geweckt er rieb ſich die Stirne und frug Jſt es hente

Sie haben es errathen antwortete der Gefängnißdirektor der
Augenblick iſt da faſſen Ste Muth Caſerio erhob ſich und legte
die Kleider an die er bei dem Attentat trug Er ſprach kein
Wort mehr und beantwortete auch nicht die Frage ob er zu ſeiner
Stärkung zu trinken wünſche Dem herannahenden Geiſtlichen
wendete er den Rücken worauf der Abbé ſich zurückzog Bei der
Totlette ſtarrte Caſerio unverwandt anf den Scharfrichter Deibler
der diesmal ſehr nervös erſchien Caſerio wurde derart gefeſſelt
daß er ſich nicht rühren konnte er wurde dann auf
einen Wagen gehoben obwohl der Richtplatz kaum fünfzig
Meter entfernt iſt Vor der Guillotine raffte Caſerio ſeine
ganze Energie zuſammen er hielt ſich aufrecht zwiſchen zwei Henker
gehilfen und ſchrie Muth Kameraden Es lebe die Anarchie
Er wurde auf s Brett geworfen und ſein Kopf in die Klappe ge
zwängt der Körper machte noch gewaltſame Widerſtandsbewegungen
im nächſten Augenblick jedoch war Alles vorüber

Glasgow 16 Augnſt Die Konferenz der Delegirten der
ſchottiſchen Bergarbeiter beſchloß heute an der urſprünglichen
Forderung einer Lohnerhöhung von einem Schilling für den Tag
feſtzuhalten

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 18 Auguſt 1894

Bei Weſtwind und veränderlicher Bewölkung theils heiter
theils wolkig zeitweiſe noch regneriſch

Waſſerſtände Am 17 Augnſt Halle unterhalb 1,60
Trotha 1,76 16 Auguſt Calbe Oberpegel 1,42 Unter
pegel 0,28 Dresden 0,90 Magdeburg 1,25

Der Geſammtauflage der heutigen Nummer unſeres
Blattes iſt ein Proſpekt der in Verlin vom 1 September
d J ab erſcheinenden Deutſchen Tage szeitung beige
geben auf den wir unſere Leſer hierdurch aufmerkſam machen
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